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Exklusivbeitrag für das Türen-Magazin

[bookmark: OLE_LINK3][bookmark: OLE_LINK4]Einzigartiger Durchblick – PRÜM-GARANT entwickelt innovatives Glasprogramm

Türen für jeden Einrichtungsstil und jeden Kundengeschmack herzustellen – das ist das Ziel der PRÜM-GARANT-Gruppe. Nun haben die Qualitätstüren-Unternehmen ihr Sortiment um ein umfassendes und neuartiges Glastürenprogramm erweitert. Eigens für dieses Projekt wurde ein Innovationsteam „GLAS“ aus der Taufe gehoben. Am Ende sollte ein von A bis Z selbst entwickeltes und vermarktetes Produkt stehen, das sich facettenreich, zeitlos und elegant in jeden Wohnstil integrieren lässt. Der Clou: Mit dem Einsatz modernster Lasergravur-Technologie gelingt PRÜM-GARANT eine einzigartig brillante Oberflächenbearbeitung, die aufgrund der effizienten Fertigung zudem erstmals zu marktfähigen Preisen angeboten werden kann.

Die Entwicklung eines neuen Designprodukts birgt viele Herausforderungen: Was ist gerade beim Kunden gefragt? Was hat der Markt noch nicht? Und welche Gestaltungen sind zeitlos und flexibel? Um diese Fragen zu beantworten, war Teamwork gefragt. Das Innovationsteam vereint die Kompetenzen aus Produktmanagement, Vertrieb, Design, Marketing, Einkauf, Produktion, Logistik und Geschäftsführung. Inspiration für neue Muster suchte das Team dabei in vielen Designbereichen, beispielsweise in der Textilindustrie „Es kamen viele Vorschläge zusammen, um die 100 Stück“, berichtet Udo Roggendorf, Innenarchitekt und Marketingleiter bei PRÜM-GARANT. „Um aus diesem umfangreichen Ideen-Pool die gefragtesten Designs ausfindig zu machen, haben wir die Vorschläge Händlern und Kunden vorgelegt. Sie haben ihre Favoriten gewählt und unsere Entscheidungen damit maßgeblich beeinflusst.“   

Neben diesen ästhetischen Aspekten spielten natürlich auch wirtschaftliche und logistische Überlegungen eine Rolle. „Ob ein Produkt marktreif ist, entscheidet nicht nur der Geschmack des Verbrauchers oder des Händlers“, sagt Detlev Schröder, Geschäftsführer der PRÜM-GARANT-Gruppe. „Auch Lieferbereitschaft, Preispositionierung und effiziente Produktionsprozesse sind von größter Wichtigkeit für den Erfolg. Diese Faktoren sind für unser Produktmanagement zumindest kalkulierbar, anders als die Resonanz der Endkunden.“ Die Kriterien sind hart und so haben es letztendlich 20 Entwürfe durch das Casting in die Produktion geschafft. Dieser auserlesene Kern bildet die Grundlage für zahlreiche neue Produktvarianten, die Handelspartner nun aus einer Hand von PRÜM-GARANT beziehen können.

Bei der Umsetzung der Designs setzen die Türenhersteller also nicht mehr nur auf den bewährten Siebdruck: Das Novum ist der Einsatz des hochmodernen Laserverfahrens. „Die Lasertechnologie beobachten wir bereits seit Jahren“, verrät Udo Roggendorf. „Allerdings war die technische Reife noch nicht erreicht, um Türen, wie wir sie uns vorstellen, zu marktfähigen Preisen anbieten zu können.“ Katja Neumann, Diplom-Designerin und Glasermeisterin, weiß um die Schwierigkeiten der effizienten Laserbearbeitung und hat bereits in der Vergangenheit an Glaslinien der PRÜM-GARANT-Gruppe mitgewirkt. Damals lag der Schwerpunkt allerdings anders: Die Glasdesigns wurden von externen Veredlern vorgeschlagen und folgend bestmöglich umgesetzt. Für die Handelspartner bedeutete diese Abhängigkeit höhere Prozesskosten und einen intensiveren Logistikaufwand. Mit der neuen Glaslinie unter der eigenen Führung ist dies Geschichte.


Eine optimale Verbindung der Räume

Das neue, umfassende Designprogramm der Glaslinie setzt hohe Standards. „Grundsätzlich wollten wir ein Sortiment, das uns deutlich vom Wettbewerb unterscheidet. Es sollte hohe Qualitätsstandards erfüllen, optisch ansprechend und auch im Designverbund einsetzbar sein“, erklärt Detlev Schröder, Geschäftsführer der PRÜM-GARANT-Gruppe. Mit der gesamten Linie sollte eine Optik präsentiert werden, die in dieser Form noch nicht da gewesen ist.

Das Team setzt auf klare Formen, neutrale Dekore, die sich zurücknehmen und keine farbliche Bindung zulassen. „Die neuen Designs sollten in jede Wohnsituation eines Kunden eingebunden werden können“, erklärt Udo Roggendorf. „Dafür haben wir bewusst auf Farben verzichtet und bieten mit den neuen Glastüren maximale Flexibilität für die individuelle Raumgestaltung.“ Auch nach einer Renovierung oder Umgestaltung der Räume bleibt die optische Harmonie bewahrt. Einzig Verläufe und Schattierungen spielen für die Farbprägung eine Rolle.

Diese Neutralität ist vor allem wichtig für die ganzheitliche Betrachtung der Türen. „Glastüren verbinden Räume miteinander, weil sie transparent sind. Farbige oder auf einen bestimmten Raum ausgerichtete Türen-Gestaltungen machen folglich nur dann Sinn, wenn der angeschlossene Raum ebenfalls farblich und gestalterisch dazu passt“, gibt Udo Roggendorf zu bedenken. Anstelle der Farbe, setzen in der neuen Linie vielfältige Formen und Mattierungen die gewünschten Raumakzente. Von nüchternen, geraden Linien über geschwungene, ornamentartige Formen bis hin zu naturnahen Holzmaserungen in Glas gelasert, ist für jeden Geschmack und jeden Raumstil das Passende dabei. Ergänzend zur Beschlagsserie erscheinen natürlich auch passende Bänder, Zargen und Systeme für Schiebetüren. „Mit unserem Designverbund haben Kunden außerdem die Möglichkeit, ein ganzes Türen-Ensemble – von Ganzglastüren über Türen mit verschiedenen Glasausschnitten bis hin zu geschlossenen Holztüren – mit dem gleichen Design-Element zu erhalten.“ Mit dem neuen Laserverfahren gelingt der PRÜM-GARANT-Gruppe ein Durchbruch in puncto innovatives Produktdesign.


Mit modernster Technik zu marktfähigen Innovationen

Laser haben längst ihren Weg aus der Wissenschaft in unseren Alltag gefunden. Ob im medizinischen Bereich, in der Baubranche oder der Informationstechnologie – sie sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken Aufgrund ihrer extrem genauen Steuerbarkeit sind sie besonders für filigrane und präzise Einsatzmöglichkeiten prädestiniert. Zudem arbeiten sie für ihre Zwecke extrem schnell, was sie zu einem Arbeitsgerät der Extraklasse macht. Bei der PRÜM-GARANT-Gruppe kommen sie nun für neue, feine Glasgravuren zum Einsatz und ergänzen so den bewährten Siebdruck.

Das Lasern von Glas ist seit Längerem möglich. Neu ist allerdings, die Glasoberflächengravur wirtschaftlich einzusetzen und damit für Endkunden bezahlbar zu gestalten. „Seit 2009 wird die Oberflächengravur auf Flachglas eingesetzt“, erklärt Katja Neumann. „Allerdings war das Verfahren dort noch nicht ausgereift und für die Flächenmattierung ungeeignet“. Die Schwierigkeit bestehe darin, dass die Oberfläche einer Glasscheibe nicht völlig planflächig ist, sondern erhebliche Verwerfungen aufweist – auf einer zwei Quadratmeter großen Glastür sind das unter Umständen mehrere Millimeter. Bevor der Laser zum Einsatz kommt, müssen diese Unebenheiten absolut exakt vermessen werden. Denn für jeden Laserimpuls wird der optimale Abstand zur Glasfläche benötigt. Trifft der Laserpuls auf das Glas, kommt es durch die hohen Temperaturen zu einer minimalen Oberflächenabtrag, die wir sehen können. Der beschädigte Bereich verschmilzt neu und wird so unempfindlich gegen Schmutz.

Anders als beim Siebdruck werden die Rasterungen nicht durch eine feste Maschenweite des Siebes geprägt, sondern können vom Gestalter individuell vorgegeben werden. Je nachdem, wie eng die Pixel nebeneinander gesetzt werden und wie intensiv die Stelle bearbeitet wird, ist die erzeugte Fläche mattierter oder transparenter. Dadurch entstehen die für den Laser einzigartigen Farbverläufe, Schattierungen und plastisch wirkenden Formen.

Für jedes der neuen Designs greifen die Türenhersteller auf die geeignete Verfahrenstechnik zurück. Udo Roggendorf: „Für feine Linien, die bis in den Bereich von Mikro-Millimetern gehen, ist nur der Laser als Werkzeug geeignet. Große, satinierte Flächen wiederum gelingen am besten mit dem Siebdruckverfahren“. Beide Verfahren produzieren hochgradig unempfindliche und sehr gut zu reinigende Oberflächen.

Für ein gutes Ergebnis ist eine hervorragende Glasqualität unabdingbar. „Jede Glasscheibe, die wir für eine Tür bearbeiten, wird zuvor per Hand auf Kratzer und Einschlüsse im Glas geprüft“, sagt Laser-Expertin Katja Neumann. „Bei Produkten dieser Klasse erwarten die Kunden ein makelloses Ergebnis. Durch die Prüfung möchten wir eine hohe Kundenzufriedenheit erreichen.“ Ein Aufwand, der sich im Hinblick auf das überzeugende Ergebnis auszahlt.


Exklusive Marketing-Aktionen für den Fachhandel

Ein neues Produkt verlangt nach einem passenden Auftritt. Um den Handelspartnern den Mehrwert der neuen Produktreihe nahezubringen, startet die PRÜM-GARANT-Gruppe mit ausgeklügelten Marketing-Aktionen ins neue Programm.
 
Alle neuen Designs und Türformen werden in die Marketing-Toolbox der Türenhersteller aufgenommen. Für die Kunden und ihre Vermarktung bedeutet das einen entscheidenden Vorteil. Die Online-Datenbank verfügt über sämtliche Broschüren und Bilder, die die gelungene Vorstellung der Produkte gewährleistet. Das umfangreiche Informationsmaterial liefert außerdem alle Montageanleitungen  für eine kompetente Produktmontage und wirkungsvolle Produktpräsentation. Besonders spannend für Verbraucher sind Waren, die für sie erlebbar sind und eine Nähe zu ihrer Lebenswelt haben. 

Das Team der PRÜM-GARANT-Gruppe weiß das und integriert die neuen Glastüren in das Online-Modul „RaumKonzept“, das über beide Websites verfügbar ist. Mittels virtueller Wohnräume können Endkunden auf www.tuer.de und www.garant.de sämtliche Türen in ausgewählten Szenerien ausprobieren. Passend zum eigenen Wohnstil können sie individuell Fußböden und die gewünschte Holzoberfläche anpassen. Von der Türsorte, über die Türenoberfläche, das Türen-Glasdesign und den Fußboden bis hin zum Raumtyp sind die Auswahlmöglichkeiten nahezu grenzenlos. Auf diesem Wege werden die neuen Glastüren in der eigenen Wohnatmosphäre für den Endkunden vorstellbar. „Wir möchten, dass unsere Fachhändler durch unser RaumKonzept Begeisterung bei ihren Kunden wecken und so zusätzlichen Umsatz generieren können“, sagt Guido Begon, Vertriebsleiter und Prokurist bei PRÜM. „Aus diesem Grund – und das ist ein spezielles Highlight für unsere Partner – haben wir eigens zur adäquaten Präsentation der Glastüren ein neues Ausstellungssystem für unsere Händler entwickelt“.

Die drei Quadratmeter große Präsentationsbasis beinhaltet nicht nur die neuen Siebdruck- und Laser-Türendesigns, sondern außerdem auch die neue Drücker- und Beschlagsreihe wie auch die passenden  Zargen – alles auf einen Blick. Damit erleichtern die Handelspartner ihren Kunden die Innenraumplanung und bieten ihnen außerdem eine Möglichkeit, die Türen und ihre brillanten Oberflächen nicht nur optisch, sondern auch haptisch live zu erleben. Das ansprechende Äußere des schwarzen Türenständers unterstreicht zudem die Hochwertigkeit der neuen Produktreihe und setzt sie gekonnt in Szene – ein wirksames Arrangement, das nur wenig Platz einnimmt. Ein spezieller Aktionsflyer wird zusätzlich über die Ausstellung informieren. Besondere Präsentationskonzepte gehören seit langem zum festen Bestandteil der Serviceleistungen, die PRÜM-GARANT seinen Fachhandelspartnern bietet.

Für ihre 20 engagiertesten Handelskunden hat sich die Unternehmensgruppe noch etwas Besonderes einfallen lassen, wie Roman Wülferth, Vertriebsleiter und Prokurist  bei GARANT berichtet: „Unsere Produktneuheiten werden wir in einem knapp 200-seitigen Katalog vorstellen, der die Wertigkeit der Produkte vermitteln soll und daher auch dem Umsatz unserer Partner nutzen wird“. Emotionale und aufwendige Fotografien im Großformat beleuchten die neue Glaslinie von ihrer schönsten Seite und sorgen für Inspiration beim Kunden. Die Händler wiederum profitieren von dem Informationsgehalt der Broschüre, der ihnen wichtige Verkaufsargumente an die Hand gibt. Auch das besondere Konzept des Designverbunds wird anschaulich. 

„Das neue Glas- und Beschlagsprogramm wird ein Schwerpunktthema zur BAU 2015 sein“, bemerkt Roman Wülferth. Dementsprechend präsentiert sich die PRÜM-GARANT-Gruppe in diesem Jahr auf einer größeren Ausstellungsfläche. Für die Türenunternehmen bietet die Messe den idealen Rahmen für gute Gespräche und Beratung auf Augenhöhe. Weit vor der BAU darf man sich allerdings auf die Markteinführung freuen. „Wir gehen zum jetzigen Zeitpunkt davon aus, dass wir das neue Programm spätestens im Sommer unseren Händlern zur Verfügung stellen können“, sagt Detlev Schröder.
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Bild: Detlev Schröder
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„Mit dem neuen Glasprogramm ist es uns gelungen, neue Maßstäbe für die Veredelung von Türen zu setzen. Diese Innovation auch noch zu marktfähigen Preisen anbieten zu können, ist bisher einzigartig.“
Detlev Schröder, Geschäftsführer, PRÜM-GARANT-Gruppe und INVADO Sp. z o. o. 



Bild: Lutz Brauneck
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„Bei der Entwicklung der neuen Designs waren uns viele Punkte wichtig: Wir wollten etwas erschaffen, das der Markt noch nicht bietet, das zukunftsweisend ist und natürlich auch den Geschmack unserer Kunden trifft.“

Lutz Brauneck, Leitung Produkt- und Innovationsmanagement der PRÜM-GARANT Gruppe  







Bild: Roman Wülferth
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„Dass wir nun unser eigenproduziertes Glasprogramm anbieten, hat für unsere Kunden große Vorteile: Sie bekommen nun alles aus einer Hand und haben somit nur einen Handelspartner. Das erleichtert die logistischen Vorgänge erheblich und spart Prozesskosten.

Roman Wülferth, Vertriebsleitung und Prokurist, GARANT



Bild: Guido Begon
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„Unsere Kunden können den Endverbrauchern nun ein komplettes Türen-Ensemble im Designverbund anbieten. Das bedeutet für unsere Kunden ein Alleinstellungsmerkmal und somit einen deutlichen Wettbewerbsvorteil“

Guido Begon, Vertriebsleitung und Prokurist, PRÜM






Bild: Udo Roggendorf
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„Die neuen Designs sind zeitlos und haben keinerlei farbliche Bindung. Dadurch gewährleisten sie unseren Endkunden maximale Flexibilität in ihrer Raumgestaltung und lange Freude an der Optik.“

Udo Roggendorf, Innenarchitekt und Leitung Zentral-Marketing der PRÜM-GARANT Gruppe    
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„Das neue Verfahren der Laseroberflächengravur ermöglicht feinste grafische Strukturen, Graustufen sowie Verläufe und erschafft so eine einzigartig brillante und schmutzunempfindliche Oberfläche.“

Katja Neumann, Diplom-Designerin und Glasermeisterin in Zusammenarbeit mit der PRÜM-GARANT Gruppe  
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Von links nach rechts: Stefan Burlage, Detlev Schröder und Michael Zapp Geschäftsführer der PRÜM Türenwerk GmbH und der GARANT Türen und Zargen GmbH setzen auf eine erfolgreiche Markteinführung des neuen Glasprogramms.
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Ob klare Linien, geschwungene und elegante grafische Formen: Alle neuen Designs sind zeitlos und passen in nahezu jede Wohnatmosphäre 
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Das neue Glasprogramm der PRÜM-GARANT-Gruppe kommt mit einer passenden, neuen Beschlagslinie – stilvoll und elegant.
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Sorgen für den richtigen Durchblick – Glastüren verbinden Räume. Mit zeitlosen Designs werten sie jeden Wohnstil auf. 
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Das Innovationsteam „GLAS“ setzt auf klare Formen und neutrale Dekore.
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Mit dem RaumKonzept der PRÜM-GARANT-Gruppe können Nutzer sämtliche Türentypen mit den neuen Glasdesigns virtuell erproben. 
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Einzigartiger Durchblick – PRÜM-GARANT eröffnet neues innovatives Glasprogramm.
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Ein neues Produkt verlangt nach einem passenden Auftritt. Die drei Quadratmeter große Präsentationsbasis beinhaltet nicht nur die neuen Glasdesigns, sondern auch die neue Drücker- und Beschlagsreihe wie auch die passenden Zargen.
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